
  

Anregungen Kokreis  zu  „Europakongress“ / 11.2.17

● Nicht auf 2018 warten, müssen uns auf explosive Entwicklungen in 
Europa vorbereiten.

● Deshalb jetzt: Diskursive Kampagne „Europa für Alle“ starten.
● Ausgehen von „In welchem Europa wollen wir leben?“

● Soziale Rechte, wirtschaftl. Ausgleich, Regionalisierung...
● Daraus ergibt sich: Welche Gestaltungsebene, welche 

Interventionsmöglichkeiten?
● Nicht nur EU, ganz „Europa“, uns nicht am Euro festfahren
● Mehrstufiger Prozess:

● Verständigung auf Frühjahrsratschlag 2017
● (Regionale) Workshops zum Thema
● Weiterentwicklung auf nächstem Herbst- und Frühjahrsratschlag
● Größerer Kongress im Herbst 2018 in Süddeutschland

● Flexibel bleiben in Formaten, Zielgruppen und Interventionen
● Kooperation mit anderen Europa-Akteuren im Rahmen des Möglichen 
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